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Mein 2. Jahr als Vereinspräsident lief bedeutend ruhiger und geordneter als das erste. 
Nach den Rücktritten von 3 Übungsleiterinnen Ende 2017 ist nun im Übungsbetrieb Ruhe 
eingekehrt. 
 
Die 2 neuen Trainingsgruppen die Agility-Plauschgruppe geleitet von Michelle Massini 
und die Begleithund-Plauschgrupe von Alice Schneider haben sich gut entwickelt. 
Im Laufe der Saison hat sich die letztes Jahr aufgelöste Prüfungsgruppe BH2 und BH3 
neu formiert und wird weitergeführt, allerdings ohne feste Übungsleitung. Kontaktperson 
ist Barbara Stauber. 
 
In den weiteren Tainingsgruppen gibt es gegenüber dem letzten Jahr keine wesentlichen 
Veränderungen. 
Karin Nordberg leitet die Begleithund Sport-Gruppe mit grossem Einsatz. 
 
Marcel Zemp als langjähriger Hündeler leitet weiterhin die Sanigruppe mit grosser 
Kompetenz. 
 
Alice Schneider übernimmt weiter die Leitung der Plauschgruppe Donat. 
 
Die Plauschgruppe SAT wird von Odo Singer koordiniert. Dabei steht die Geselligkeit an 
erster Stelle. 
 
Ich danke Karin, Alice, Michelle, Marcel und Odo dass sie weiterhin gewillt sind  die 
intensive Arbeit auf sich zu nehmen. 
 
Über die beiden Juhu-Gruppen ART und Plausch wird im Detail in separaten 
Jahresberichten informiert.Ich danke an dieser Stelle den beiden Hauptleiterinnen 
Michelle Massini, Alice Schneider  und ihren Hilfsleiterinnen für ihren Einsatz recht 
herzlich. 
 
Der JuHu-Einsteigerkurs wurde wie es der Name sagt für neue Jugendliche mit Hund im 
Frühling durchgeführt. Der Sinn solcher Kurse ist die Teinehmenden in die Juhu-Kurse zu 
integrieren. 
 
Das JuHu-Sommerlager in den Flumserbergen konnte leider infolge zu wenig 
Anmeldungen nicht durchgeführt werden. 
 
Auch die Rule-Prüfung konnte wie angekündigt nicht stattfinden. Ausgerechnet an 
diesem Datum war der Termin der Schweizermeisterschaft. Der dann allerdings 
kurzfristig verschoben wurde. 
 
Der traditionelle Fondue-Plausch im November hat einen festen Platz in unserem 
Jahresprogramm. Es ist der einzige Anlass wo alle Mitglieder gemütlich beieinander 
sitzen. 
 



 
 
 
 
Anfangs September 2018 feierte unser ältestes Vereinsmitglied und Ehrenmitglied Lisel 
Sigrist ihren 90. Geburtstag. Ein paar treue Hündelerkumpaninnen und -kumpanen sowie 
ein Teil des Vorstandes überraschten Lisel mit einem Besuch mit Geschenke und 
Blumen. 
 
Wie viele von euch bemerkt haben wurde unsere Homepage komplett überarbeitet und 
einheitlich gestalltet. Für die grosse geleistete Arbeit danke ich unserer Webmasterin 
Karin Nordberg recht herzlich. 
 
Der Vorstand traf sich auch in diesem Jahr 5 mal um das Vereinsschiff zu lenken. Die 
Zusammenarbeit klappt hervorragend und es herrscht ein angenehmes 
kameradschafliches Klima. Ich danke meinen Vorstandskolleginnen und -kollege dafür.  
Mein Ziel den Vorstand zu verjüngen ist auf gutem Wege. 
 
Und nun zu den positiven Veränderungen die ich schon im letztjährigen Bericht 
angekündigt habe. 
 
Mit der Gemeinde konnte das gute Verhältnis intensiviert werden. Dank der 
Unterstützung des Gemeinderates, vorallem der Ressortvorsteherin Elisabeth 
Pflugshaupt, und der Verwaltung wurde unser Übungsplatz mit einer Beleuchtung auf 
Kosten der Gemeinde ausgestattet. Dank dieser Beleuchtung ist auch der Vandalismus 
zurückgegengen. 
Neu wurde auch ein fester Zaun mit Metallpfosten und Drahtgeflecht vom Gebäude 
entlang der neuen Grillstelle bis zur Ecke unseres Platzes installiert. Auch hier ist die 
Gemeinde uns entgegengekommen. Die Kosten der Arbeit übernahm die Gemeinde, wir 
mussten nur das Material finanzieren. 
Durch die Einführung der Einheitsgemeinde wurden alle Liegenschaften der Gemeinde 
zusammengelegt. Chef der neuen Liegenschaftabteilung ist Herr Marco Wyss.Ich freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Die Zusammenarbeit mit dem Hundesportclub Sulzbach klappt sehr gut. Wir stellen für 
das 1.Mai-Military Helfer zur Verfügung und wir dürfen am Donnerstag-Abend ihren 
Trainingsplatz benützen wenn wegen der Jungschützenkurse auf unserem Platz nicht 
trainiert werden kann. 
 
 
Am Schluss möchte ich danke sagen an alle die ich noch nicht erwähnt habe:  
 
Der Hüttenwartin Susanne Frühauf und dem Hüttenwart Odo Singer die unser Hüttli 
immer sauber in Stand halten und die Vemietung perfekt organisieren. 
 
Dem Platzwart Roland Gegenschatz und dem Platzwart Odo Singer. 
 
Den Nachbarvereinen: Schützenverein und Pfadi für die gute Zusammenarbeit. 
 
Den Landwirten Heiri Joss und Hansueli Koller 
 


